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Pfarrgemeinden St. Heinrich und St. Martinus, Aachen-Horbach und -Richterich

Pfarrversammlungen 

in St. Heinrich 

und St. Martinus

Große Veränderungen in 

unseren Pfarrgemeinden

Ein wunderbares Chanson von Jacques Brel bittet 

inständig: “Ne me quitte pas - Verlass mich 

nicht!”

Das ist auch unsere Bitte am Anfang des neuen 

Jahres. Sie richtet sich nicht an eine Geliebte, 

sondern an unseren Gott: Verlass uns nicht!

Das Jahr 2007 liegt ja vor uns - ein weites Feld 

voller Geheimnisse. 

Das Jahr wird uns vor Aufgaben stellen - in großer 

Verantwortung und schwerer Bürde.

Das Jahr wird uns überraschen - viel Kraft wird uns 

zukommen müssen.

Das Jahr wird uns heimsuchen - manch bittere 

Nachricht wird uns treffen. 

Das Jahr wird seinen Weg gehen - zwölf Monate 

geschenkte Zeit sind zu füllen. 

Verlass uns nicht!
Das Jahr nährt sich auch aus den Hypotheken 

des letzten Jahres - Lasten sind zu bewältigen.

Das Jahr hat Neues im Gepäck - völlig 

Unbekanntes werden wir erleben.

Darum bitten wir Gott vor allem Anfang: Verlass 

uns nicht!

Wir brauchen Gottes Nähe, die tragen und 

bergen soll, wenn die Ereignisse der neuen Zeit 

unser Leben bestimmen. So Vieles geschieht an 

Frohem und Schwerem, was über unsere Kraft 

geht. 

Deshalb setzen wir auf die Kraft Gottes, der das 

Gesetz dieser Zeit kennt und uns darin beistehen 

kann: Verlass uns nicht!

Josef Voß



Weggemeinschaft Weggemeinschaft

Liebe Gemeinde,

im Oktober-Regenbogen haben Sie von den Kürzungen lesen können, die alle 

unsere MitarbeiterInnen in den Gemeinden mehr oder weniger stark treffen, bis 

hin zur Auflösung von Verträgen. Ohne die Arbeit der anderen Mitarbeiter zu ver-

nachlässigen und ohne einen persönlichen Vorwurf an den Kirchenvorstand oder 

Pastor Voß aussprechen zu wollen, möchte ich Ihnen doch anhand meines Beru-

fes einmal die Konsequenzen aufzeigen, die vielen sicher nicht bewusst sind:

Schöne Musik bei Hochzeiten und Taufen wird es künftig nur noch geben, wenn 

die Feiernden bereit sind, die Kosten vollständig zu übernehmen. Der Sankt-

Martinus-Singkreis kann nur durch finanziellen Einsatz seiner eigenen Sängerin-

nen und Sänger weiter bestehen. Auch der Kinderchor soll durch Unterstützung 

des Jugendarbeits-Fördervereins und durch den privaten finanziellen Einsatz der 

Eltern weiterbestehen. Durch die Beendigung der musikalischen Arbeit in den 

Schulgottesdiensten wird allerdings die Basis-Arbeit mit den Kindern deutlich 

erschwert.

„Kirchenmusikalischer Luxus“ wie der „Aus-Klang“, das sonntägliche Orgelnach-

spiel, Konzerte der Chöre oder eine „Orgelwoche“ - dies alles wird ja erfreulicher-

weise in unseren Gemeinden sehr akzeptiert und wertgeschätzt - waren bislang 

mein persönliches Engagement über mein „Soll“ hinaus. Bei einem 100%-Vertrag 

fallen solche „Extras“ nicht schwer, aber bei einem Vertrag von nur noch 70% 

(denn so stark ist die Kürzung) will solches Engagement überlegt sein - obwohl 

ich natürlich versuchen will, nach wie vor mit Freude besonders den Dienst in der 

Liturgie zu tun. Das nun zu spürende Engagement im Bereich der Gremien und 

auch in den Chören zeigt aber die Unterstützung und dies nehme ich sehr 

dankbar zur Kenntnis. Hätte ich eine eigene Familie, dann wäre die Kürzung 

sicher kaum zu verkraften, doch auch so reicht mein künftiges Gehalt vermutlich 

eben noch für die Grundkosten. Doch trotz allem möchte ich, solange es geht, 

meine Arbeit in Richterich, in Horbach und auch auf der Hörn fortsetzen - und 

hoffe auf eine halbwegs sichere Zukunft - vielleicht auch mit Ihren Ideen...

Mit freundlichem Gruß   Angelo Scholly

Kirchenmusik
01. Januar

Orgelnachspiel: Johann Sebastian 

Bach - Toccata und Fuge d-moll

06./07. Januar

Orgelnachspiel: Johann Pachelbel -

Vom Himmel hoch

In der Messe um 18.00 Uhr singen die 

Kirchenchöre beider Gemeinden die 

„Messe brève C-Dur“ von Ch. Gounod.

13./14. Januar

Orgelnachspiel: Angelo Scholly - 

Improvisation

27./28. Januar

Orgelnachspiel: Marcel Dupré - Sortie

Die Sternsinger 

kommen!
Am Samstag, 6.1., sind die Sternsin-

ger ab 10 Uhr in Horbach und Rich-

terich unterwegs. Unter dem Leitwort 

“Kinder sagen ja zur Schöpfung” 

bitten sie um Unterstützung für Pro-

jekte in Ländern der so genannten 3. 

Welt. Die Sternsinger wünschen Ihnen 

Gottes Segen zum Neuen Jahr mit 

dem Spruch: 20*C+M+B*07 Christus 

Mansionem Benedicat - Christus 

segne dieses Haus. Die Kinder freuen 

sich auf den Besuch. Jede Sternsin-

gergruppe hat einen Ausweis dabei, 

der sie zum Sammeln berechtigt.

Glaubensgespräch
Der ‚zornige' Jesus, wie wir ihn bei 

der Tempelreinigung oder der 

Verfluchung des Feigenbaums in der 

Bibel vorfinden, soll Thema unseres 

Gespräches sein. Wir laden alle 

herzlich ein, mit uns das Jesusbild der 

Bibel und unseres eigenen Glaubens 

zu bedenken am Dienstag, 23.1., 20 

Uhr im Pfarrheim St. Martinus.

Nachtrag zur Firmung
Leider hatten wir in der Aufzählung 

der Neugefirmten im Dezember 

Christina Zimmermann vergessen. 

Wir bitten das zu entschuldigen.

Hausaufgabenbetreuung 
Wer kann helfen?

Seit Beginn dieses Schuljahres gibt es in den beiden Grundschulen unserer 

Pfarrgemeinden die sogenannte „Offene Ganztagsschule“ (OGS). Sie ermöglicht 

den Kindern über den geregelten Schulbetrieb hinaus neue und interessante 

Angebote im Bereich der kreativen Gestaltung, Musik und Sport kennen zu 

lernen. Auch soziales Verhalten bei gemeinsamen Mahlzeiten und im Spiel wird 

eingeübt. Nicht wenige Eltern sind auf diese Angebote der Schulen angewiesen.

Ein wichtiger Teil der OGS ist die Hausaufgabenbetreuung. Gemeinsam werden 

Hausaufgaben erledigt und nicht ganz erfasste Aufgaben besprochen. Zusätzlich 

erfolgt - wenn nötig und möglich - die Förderung einzelner  Kinder. Lehrer der 

Schule begleiten diese „Hausaufgabenbetreuung“. Sie sind aber auch auf die 

Hilfe ehrenamtlicher Mitarbeiter angewiesen.

Die Hausaufgabenbetreuung findet montags bis freitags statt: 

1. + 2. Schuljahr 12.45 - 13.30 Uhr, 3. + 4. Schuljahr 14.00 - 14.45 Uhr.

Vielleicht wollen auch Sie helfen und damit Kinder und Jugendliche für den Alltag 

stärken. Sollten Sie möglichst kontinuierlich an gewissen Tagen Ihre Hilfe anbie-

ten können, setzen Sie sich bitte mit der Leiterin der Grundschule, Frau Heffels, 

Grünentaler Str. 2, Tel. 14590 in Verbindung.           Helga Merkelbach

Pfarrversammlung St. Martinus
Am So., 28.1., 12.30 Uhr in der Kirche, informieren wir über:

1. Vom Bistum geplante Strukturveränderungen

2. Auswirkungen der Sparmaßnahmen für St. Martinus

3. Veränderungen der Beschäftigungsverhältnisse der 

Angestellten der Pfarre

4. Vermietung von Pfarrsaal und Pfarrheim

5. Gründung einer Stiftung

Wir laden ein zur Diskussion und weiteren Information.

2007 - das Jahr der Veränderungen
Wie Sie in den vergangenen Wochen der Presse entneh-

men konnten, stehen den Pfarren, bedingt durch die Spar-

maßnahmen des Bistums, einschneidende Veränderungen 

bevor. Im Vergleich mit dem Etat des Jahres 2003 stehen 

uns ab 1. Januar 35 % weniger Mittel zur Verfügung. Dies 

hat zusammen mit den Veränderungen in der Struktur 

unseres Bistums (Auflösung der Dekanate und Bildung von 

“Gemeinschaften von Gemeinden”) sehr drastische Konse-

quenzen für unsere Pfarrgemeinden:

Folgende Veränderungen treten zum 

1. Januar 2007 in Kraft:

Im Bereich Verwaltung:

Wir müssen uns in St. Heinrich von Frau A. Corr und in St. 

Martinus von Frau Chr. Finken als Verwaltungsmitarbeiterin-

nen verabschieden. Beide sind seit einigen Jahren Ange-

stellte der jeweiligen Kirchengemeinde und haben sich 

schnell und kompetent in ihre Aufgaben eingearbeitet. Die 

anfallenden Arbeiten im Verwaltungsbereich müssen nun 

ehrenamtlich aufgefangen werden. Wir danken Frau Corr 

und Frau Finken sehr herzlich für ihre Mitarbeit und bedau-

ern ihr Ausscheiden außerordentlich. 

In der Kirchenmusik:

Herrn Scholly mussten die Kirchenvorstände seine Tätigkeit 

als Chorleiter des Kinderchores sowie des „Singkreises St. 

Martinus“ entziehen. Außerdem musste er von der musikali-

schen Begleitung der Schulgottesdienste, der Tauffeiern 

und Trauungen und in St. Heinrich zusätzlich von der 

Begleitung der Werktagsgottesdienste entbunden werden.

In St. Martinus wurde er außerdem von den Tätigkeiten des 

Sakristans bei Schulgottesdiensten, Taufen und Trauungen 

freigestellt. 

Wir sind froh, dass die Mitglieder des „Singkreises St. 

Martinus“ sich entschlossen haben, Herrn Scholly als 

Chorleiter aus eigenen Mitteln weiterzufinanzieren. 

Ebenso haben die Eltern der Kinder des Kinderchores sich 

entschieden, zusammen mit dem Verein „Jugend in 

Aachen-Nordwest“ die Tätigkeit von Herrn Scholly als 

Chorleiter dieser Gruppe weiterhin zu ermöglichen. Das ist 

ein beachtenswertes Zeichen der Wertschätzung der Arbeit 

von Herrn Scholly, das es ihm leichter macht, trotz der 

Kürzungen bei uns zu bleiben. Tauffeiern und Trauungen 

werden in Zukunft ohne Musik stattfinden, es sei denn, die 

Familien entschließen sich, Herrn Scholly als Kirchenmusi-

ker privat zu engagieren und ihm ein Honorar zu zahlen. 

Auch die Werktagsgottesdienste in St. Heinrich finden ohne 

Orgelmusik statt. Die entsprechenden Sakristansdienste 

werden ehrenamtlich aufgefangen. 

In den Pfarrbüros:

Durch die Kürzungen im Beschäftigungsumfang der Sekre-

tärinnen Frau Wiezoreck und Frau Gatzweiler ergeben sich 

folgende veränderte Öffnungszeiten unserer Büros:

St. Martinus: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 h; Di + Do 17 - 18 h. 

Mittwochs bleibt das Büro geschlossen. Dienstags und 

donnerstags ist die Öffnungszeit nachmittags um eine 

Stunde gekürzt. Die Öffnungszeiten nachmittags werden 

ausschließlich ehrenamtlich wahrgenommen.

St. Heinrich: Di 16 - 18 h. 

Die Büroöffnungszeit musste um 50 % reduziert werden.

Wir haben die Sekretärinnen gebeten, auf die Einhaltung 

der Öffnungszeiten strikt zu achten. Denn es sind außerhalb 

der Publikumszeit sehr viele andere Aufgaben zu erledigen, 

für die wir beiden Damen ausreichend Zeit zur Verfügung 

stellen müssen. Darum bitten wir auch alle, die unsere 

Büros aufsuchen, herzlich, sich an die neuen Öffnungszei-

ten zu halten.

Die Kirchenvorstände möchten ausdrücklich darauf hinwei-

sen, dass alle hier aufgeführten Maßnahmen nicht dem 

eigentlichen Willen der Gremien entwachsen, sondern 

einzig eine Pflicht darstellen, die ihnen durch die Konsoli-

dierungsmaßnahmen des Bistums auferlegt worden ist.

Wir danken ganz besonders allen Damen und Herren, die 

uns ehrenamtlich helfen, die Kürzungen in einem vertretba-

ren Rahmen zu halten, für ihre Bereitschaft und ihr Mittun. 

Pfarrversammlung St. Heinrich
Am So., ?.1., 11 Uhr in der Kirche, informieren wir über:

1. Vom Bistum geplante Strukturveränderungen

2. Auswirkungen der Sparmaßnahmen für St. Heinrich

3. Veränderungen der Beschäftigungsverhältnisse der 

Angestellten der Pfarre

4. Gründung eines Fördervereins

Wir laden ein zur Diskussion und weiteren Information.
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Informationen und Termine

Gottesdienstordnung St. Heinrich
Montag, 1. Januar 

10.00 kein Gottesdienst

Mittwoch, 3. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Januar

21.00 Nachtgebet

Samstag, 6. Januar

18.00 Erscheinung des Herrn

Festliche Eucharistiefeier

anschließend Neujahrs-

empfang
Kollekte: Afrikanische Mission

Sonntag, 7. Januar

10.00 Eucharistiefeier mit Rückkehr 

der Sterninsger

Fam. Pleyers und Schobben

Fam. Bombelka

JGD Ehel. Johanna und Josef 

Peters und Enkel Hans Röpke
Kollekte: Afrikanische Mission

 Mittwoch, 10. Januar

10.00 WGF im Kindergarten

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 12. Januar

8.00 SGD 3. Klasse

Sonntag, 14. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Josef Franken

Mittwoch, 17. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Wort-Gottes-Feier

Freitag, 19. Januar

8.00 SGD 4. Klasse

Sonntag, 21. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Friedrich Crombach und Anna 

Maria Bosten

Mittwoch, 24. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

JGD Karl Huppertz und für die 

Lebenden und Verstorbenen 

der Familie Huppertz-

Bartholomé

Freitag, 26. Januar

8.00 SGD 3.und 4. Klasse

Sonntag, 28. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Karin Nießen

Allgemeine Termine

  6.1. Weihnachtsbaumentsorgung

  7.1. Fair-Kauf St. Martinus

16.1. 20 h Treffen des Eine-Welt-

Kreises,

Pfarrheim St. Martinus

21.1. 11 h Pfarrversammlung 

St. Heinrich 

23.1. 20 h Glaubensgespräch

28.1. 12.30 h Pfarrversammlung 

St. Martinus

Seniorentreffen 

St. Heinrich: Di, 15 h, Pfarrheim

St. Martinus: Do, 15 h, Pfarrsaal 

Handarbeitskreis

Mi, 15 h, Schloss Schönau

Kirchenchor

Mi, 19.30 h Pfarrsaal St. Martinus

Do, 20.15 h Pfarrheim St. Heinrich

Singkreis

Fr, 19.1., 20 h Pfarrsaal St. Martinus

Informationen und Termine

Gottesdienstordnung St. Martinus

Montag, 1. Januar 

18.00 Eucharistiefeier zum 

Jahresbeginn

Dienstag, 2. Januar

  9.00 Eucharistiefeier
Kollekte: 

Brot für die Welt - Miteinander teilen

Donnerstag, 4. Januar

19.00 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 6. Januar

18.00 kein Gottesdienst

Sonntag, 7. Januar

11.30 Eucharistiefeier mit Rückkehr 

der Sternsinger

SWA Hans Schramm

           JGD Maria Elisabeth Freund
Kollekte: Afrikanische Mission

Dienstag, 9. Januar

  8.00 SGD 4. Klasse

  9.00 Eucharistiefeier

in besonderer Meinung

Donnerstag, 11. Januar

  8.00 SGD 3. Klasse

19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 13. Januar

18.00 SWA Hans Küster

JGD Katharina Kerstgens und 

verstorbene Angehörige

Marianne Paul

Sonntag, 14. Januar

11.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar

  9.00 Eucharistiefeier

Geburtstage in St. Heinrich

Agnes Leisten 02.01.    (93 J)

Oberdorfstr. 5 (Altenheim)

Wilhelm Uebachs 11.01. (89 J)

Oberdorfstraße 98

Katharina Pierkes 13.01. (76 J)

Rosenstraße 6

Wilhelm Stormberg 20.01. (87 J)

Scherbstraße 15

Karl Schröder 21.01. (88 J)

Wiesenweg 88

Elisabeth Hastenrath 25.01. (92 J)

Seniorenhaus St. Laurentius

Geburtstage in St. Martinus

Emma Offik
Grünenthaler Str. 54 03.01. (85 J)
Hermann Lauven
Parkstr. 136 11.01. (82 J)
Anna Heumann
Hander Weg 18 15.01. (85 J)
Peter Frindt 
Fassinstr. 20 18.01 (84 J)
Martha Klinkenberg    
Karl-Friedrich-Str. 110 19.01. (83 J)
Agnes Salentin
Schönauer Allee 5 23.01. (88 J)
Elisabeth Renatus
Elsenborn 41 30.01. (83 J)
Gertrud Kretschmer
Schreberstr. 6 31.01. (87 J)

Es wurden getraut
Tobias Lohmüller und
Dr. Antje Paetz

Es sind verstorben

Hans Schramm

Johann Küster

Claudia Steckenborn

Mittwoch, 17. Januar

  8.00 SGD 2. Klasse

Donnerstag, 18. Januar

19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 20. Januar

15.00   Taufe Therese Marquardt

18.00 Eucharistiefeier

JGD Käthe Boost

Sonntag, 21. Januar

11.30 JGD Kurt Rothe und 

verstorbene Angehörige

           Dr. Tiauw Siong 

für die Lebenden und 

Verstorbenen der Familien 

Djie und Billmann

Dienstag, 23. Januar

  8.00 SGD 4. Klasse

  9.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. Januar

  8.00 SGD 3. Klasse

19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 26. Januar

21.30 Aus-Klang mit Taizé-Gesängen

Samstag, 27. Januar

18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Januar

11.30 SWA Claudia Steckenborn

JGD Walter Schwarz

Johannes Wüllenweber

Dienstag, 30. Januar

  9.00 Eucharistiefeier

           in besonderer Meinung

Ist mittwochs/donnerstags Aufer-

stehungsgottesdienst, entfällt der 

Gottesdienst am Abend.

Beichtgelegenheit

besteht in unseren Gemeinden in 

Absprache mit Pastor Voß.

Abkürzungen

SWA Sechswochenamt

JGD Jahrgedächtnis

SGD Schulgottesdienst

Allgemeine Informationen

Weihnachtsbasar
Die kath. Frauengemeinschaft möchte 

sich an dieser Stelle bei allen 

Besuchern und Spendern bedanken. 

Sie haben sehr zum Gelingen des 

diesjährigen Weihnachtsbasars 

beigetragen.

Den Reinerlös der Cafeteria in Höhe 

von 881,60 Euro haben wir anteilmä-

ßig zwischen Kindergarten, Schule, 

TOT und Pfarre aufgeteilt. Der Rein-

erlös der Basargruppe steht noch nicht 

fest.

Besonderen Dank auch an all die 

fleißigen Helfer, ohne die ein Basar 

nicht durchzuführen wäre. Wir wün-

schen Ihnen ein gutes und gesundes 

Jahr 2007.

Ihre kath. Frauengemeinschaft -

i.A. B. Daniels

Katholische Tages-

einrichtung für Kinder 

St. Heinrich - Horbach
In unserem Kindergarten, Wiesenweg 

26, 52072 Aachen-Horbach, sind 

noch Plätze frei!

Ein persönliches Gespräch, ein 

Besuch in unserem Haus, das 

Kennenlernen unseres Konzepts, sind 

nach telefonischer Terminabsprache 

möglich. Sie erreichen uns unter der 

Nummer: 02407/4166

Ansprechpartnerin: 

Nathalie Séronveau

Pfadfinder entsorgen wieder Weihnachtsbäume
Am Samstag, 6. 1., sammeln die Pfadfinder des Stammes Westwind wieder Ihre 

Weihnachtsbäume in Richterich, Horbach und Vetschau ein. Bitte stellen Sie Ihren 

abgeschmückten Baum bis 10 Uhr mit Ihrem Namen gekennzeichnet an die 

Straße; wir  klingeln bei Ihnen und nehmen den Beitrag von 5 EUR entgegen. Der 

Erlös der Weihnachtsbaumaktion kommt unserer Jugendarbeit, insbesondere der 

Organisation von Fahrten und Lagern,  zugute. 

Wenn Sie möchten, dass wir Ihren Baum eine Woche später, am 13.1., abholen, 

schicken Sie uns eine Mail bis zum 10. 1. mit Ihrem Namen und Adresse an 

westwind@dpsg-aachen.de oder rufen uns an unter 0178/3832019.

Wir freuen uns, wenn unser Angebot auf Ihr Interesse stößt, und verbleiben mit 

einem herzlichen 

Gut Pfad!



Informationen und Termine

Gottesdienstordnung St. Heinrich
Montag, 1. Januar 

10.00 kein Gottesdienst

Mittwoch, 3. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Januar

21.00 Nachtgebet

Samstag, 6. Januar

18.00 Erscheinung des Herrn

Festliche Eucharistiefeier

anschließend Neujahrs-

empfang
Kollekte: Afrikanische Mission

Sonntag, 7. Januar

10.00 Eucharistiefeier mit Rückkehr 

der Sterninsger

Fam. Pleyers und Schobben

Fam. Bombelka

JGD Ehel. Johanna und Josef 

Peters und Enkel Hans Röpke
Kollekte: Afrikanische Mission

 Mittwoch, 10. Januar

10.00 WGF im Kindergarten

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 12. Januar

8.00 SGD 3. Klasse

Sonntag, 14. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Josef Franken

Mittwoch, 17. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Wort-Gottes-Feier

Freitag, 19. Januar

8.00 SGD 4. Klasse

Sonntag, 21. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Friedrich Crombach und Anna 

Maria Bosten

Mittwoch, 24. Januar

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Eucharistiefeier

JGD Karl Huppertz und für die 

Lebenden und Verstorbenen 

der Familie Huppertz-

Bartholomé

Freitag, 26. Januar

8.00 SGD 3.und 4. Klasse

Sonntag, 28. Januar

10.00 Eucharistiefeier

Karin Nießen

Allgemeine Termine

  6.1. Weihnachtsbaumentsorgung

  7.1. Fair-Kauf St. Martinus

16.1. 20 h Treffen des Eine-Welt-

Kreises,

Pfarrheim St. Martinus

21.1. 11 h Pfarrversammlung 

St. Heinrich 

23.1. 20 h Glaubensgespräch

28.1. 12.30 h Pfarrversammlung 

St. Martinus

Seniorentreffen 

St. Heinrich: Di, 15 h, Pfarrheim

St. Martinus: Do, 15 h, Pfarrsaal 

Handarbeitskreis

Mi, 15 h, Schloss Schönau

Kirchenchor

Mi, 19.30 h Pfarrsaal St. Martinus

Do, 20.15 h Pfarrheim St. Heinrich

Singkreis

Fr, 19.1., 20 h Pfarrsaal St. Martinus

Informationen und Termine

Gottesdienstordnung St. Martinus

Montag, 1. Januar 

18.00 Eucharistiefeier zum 

Jahresbeginn

Dienstag, 2. Januar

  9.00 Eucharistiefeier
Kollekte: 

Brot für die Welt - Miteinander teilen

Donnerstag, 4. Januar

19.00 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 6. Januar

18.00 kein Gottesdienst

Sonntag, 7. Januar

11.30 Eucharistiefeier mit Rückkehr 

der Sternsinger

SWA Hans Schramm

           JGD Maria Elisabeth Freund
Kollekte: Afrikanische Mission

Dienstag, 9. Januar

  8.00 SGD 4. Klasse

  9.00 Eucharistiefeier

in besonderer Meinung

Donnerstag, 11. Januar

  8.00 SGD 3. Klasse

19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 13. Januar

18.00 SWA Hans Küster

JGD Katharina Kerstgens und 

verstorbene Angehörige

Marianne Paul

Sonntag, 14. Januar

11.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar

  9.00 Eucharistiefeier

Geburtstage in St. Heinrich

Agnes Leisten 02.01.    (93 J)

Oberdorfstr. 5 (Altenheim)

Wilhelm Uebachs 11.01. (89 J)

Oberdorfstraße 98

Katharina Pierkes 13.01. (76 J)

Rosenstraße 6

Wilhelm Stormberg 20.01. (87 J)

Scherbstraße 15

Karl Schröder 21.01. (88 J)

Wiesenweg 88

Elisabeth Hastenrath 25.01. (92 J)

Seniorenhaus St. Laurentius

Geburtstage in St. Martinus

Emma Offik
Grünenthaler Str. 54 03.01. (85 J)
Hermann Lauven
Parkstr. 136 11.01. (82 J)
Anna Heumann
Hander Weg 18 15.01. (85 J)
Peter Frindt 
Fassinstr. 20 18.01 (84 J)
Martha Klinkenberg    
Karl-Friedrich-Str. 110 19.01. (83 J)
Agnes Salentin
Schönauer Allee 5 23.01. (88 J)
Elisabeth Renatus
Elsenborn 41 30.01. (83 J)
Gertrud Kretschmer
Schreberstr. 6 31.01. (87 J)

Es wurden getraut
Tobias Lohmüller und
Dr. Antje Paetz

Es sind verstorben

Hans Schramm

Johann Küster

Claudia Steckenborn

Mittwoch, 17. Januar

  8.00 SGD 2. Klasse

Donnerstag, 18. Januar

19.00 Eucharistiefeier

Samstag, 20. Januar

15.00   Taufe Therese Marquardt

18.00 Eucharistiefeier

JGD Käthe Boost

Sonntag, 21. Januar

11.30 JGD Kurt Rothe und 

verstorbene Angehörige

           Dr. Tiauw Siong 

für die Lebenden und 

Verstorbenen der Familien 

Djie und Billmann

Dienstag, 23. Januar

  8.00 SGD 4. Klasse

  9.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. Januar

  8.00 SGD 3. Klasse

19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 26. Januar

21.30 Aus-Klang mit Taizé-Gesängen

Samstag, 27. Januar

18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Januar

11.30 SWA Claudia Steckenborn

JGD Walter Schwarz

Johannes Wüllenweber

Dienstag, 30. Januar

  9.00 Eucharistiefeier

           in besonderer Meinung

Ist mittwochs/donnerstags Aufer-

stehungsgottesdienst, entfällt der 

Gottesdienst am Abend.

Beichtgelegenheit

besteht in unseren Gemeinden in 

Absprache mit Pastor Voß.

Abkürzungen

SWA Sechswochenamt

JGD Jahrgedächtnis

SGD Schulgottesdienst

Allgemeine Informationen

Weihnachtsbasar
Die kath. Frauengemeinschaft möchte 

sich an dieser Stelle bei allen 

Besuchern und Spendern bedanken. 

Sie haben sehr zum Gelingen des 

diesjährigen Weihnachtsbasars 

beigetragen.

Den Reinerlös der Cafeteria in Höhe 

von 881,60 Euro haben wir anteilmä-

ßig zwischen Kindergarten, Schule, 

TOT und Pfarre aufgeteilt. Der Rein-

erlös der Basargruppe steht noch nicht 

fest.

Besonderen Dank auch an all die 

fleißigen Helfer, ohne die ein Basar 

nicht durchzuführen wäre. Wir wün-

schen Ihnen ein gutes und gesundes 

Jahr 2007.

Ihre kath. Frauengemeinschaft -

i.A. B. Daniels

Katholische Tages-

einrichtung für Kinder 

St. Heinrich - Horbach
In unserem Kindergarten, Wiesenweg 

26, 52072 Aachen-Horbach, sind 

noch Plätze frei!

Ein persönliches Gespräch, ein 

Besuch in unserem Haus, das 

Kennenlernen unseres Konzepts, sind 

nach telefonischer Terminabsprache 

möglich. Sie erreichen uns unter der 

Nummer: 02407/4166

Ansprechpartnerin: 

Nathalie Séronveau

Pfadfinder entsorgen wieder Weihnachtsbäume
Am Samstag, 6. 1., sammeln die Pfadfinder des Stammes Westwind wieder Ihre 

Weihnachtsbäume in Richterich, Horbach und Vetschau ein. Bitte stellen Sie Ihren 

abgeschmückten Baum bis 10 Uhr mit Ihrem Namen gekennzeichnet an die 

Straße; wir  klingeln bei Ihnen und nehmen den Beitrag von 5 EUR entgegen. Der 

Erlös der Weihnachtsbaumaktion kommt unserer Jugendarbeit, insbesondere der 

Organisation von Fahrten und Lagern,  zugute. 

Wenn Sie möchten, dass wir Ihren Baum eine Woche später, am 13.1., abholen, 

schicken Sie uns eine Mail bis zum 10. 1. mit Ihrem Namen und Adresse an 

westwind@dpsg-aachen.de oder rufen uns an unter 0178/3832019.

Wir freuen uns, wenn unser Angebot auf Ihr Interesse stößt, und verbleiben mit 

einem herzlichen 

Gut Pfad!



Ansprechpartner
Pfarrer Josef Voß

Horbacher Str. 52, 0241-931 00 22

voss@st-martinus-ac.de

Anwesenheit in Horbach 

mittwochs 17.30 Uhr, 02407-3379

Gemeindereferentin Christa Baggen

Horbacher Str. 334a,  02407-951983

Bürozeit freitags 10-12 Uhr

ChristaBaggen@web.de

Kirchenmusiker + Sakristan A. Scholly

Horbacher Str. 71, 0241-931 92 28

kantorangelo@gmx.de

Diakon Frank Schürkens,

Leonhardstr. 10, 52064 AC, 0241-4462127

frank.schuerkens@web.de

Religionslehrer Pfr. H. Weishaupt

Horbacher Str. 326, 02407-564 265

St. Martinus
Internet: www.st-martinus-ac.de

Pfarrbüro Irmgard Wiezoreck 

Horbacher Str. 52,

0241-931 00 20, Fax 0241-931 00 28

pfarrbuero@st-martinus-ac.de

Öffnungszeiten Mo,Di,Do,Fr 10-12 h

Di + Do 17-18 h

Kindergarten Frau Frenzel

Fassinstraße 4, 0241-14377

kindergarten@st-martinus-ac.de

St. Heinrich
Internet: www.st-heinrich-ac.de

Pfarrbüro Margret Gatzweiler

Horbacher Str. 334a,

02407-3379, Fax 02407-951 984

st-heinrich-ac@t-online.de

Öffnungszeit Di 16-18 h

Sakristaninnen

J. Hirsch, Tel. 02407-17 990

D. Marklowski, Tel. 0241-894 1843

Kindergarten Frau Séronveau

Wiesenweg 26, 02407-4166

 

 

 

 

 

 

Fetenwochenende
Am letzten Januarwochenende starten wieder zwei Feten im Pfarrheim St. Marti-

nus, die der Verein „Jugend in Aachen Nord West“ veranstaltet. Eingeladen zum 

Mitfeiern sind am Freitag, 26.1., 19 - 23 Uhr alle Teenies zwischen 13 und 15 

Jahren (Eintritt: 1 Euro). Am Samstag, 27.1., treffen sich die Jugendlichen ab 16 

Jahren zum winterlichen Dancing (Eintritt: 2 Euro, Bierausschank). Das Treff- und 

Fetenteam freut sich auf euren Besuch.

Wir feiern eine

Nacht der Versöhnung
in den Kirchen St. Martinus und St. Heinrich!
Wir, die Verantwortlichen der Gemeinden, laden alle Kommunionkinder sowie alle 

Kinder der 3. und 4. Klassen ein, am 19./20. Januar 2007 gemeinsam den Abend 

und die Nacht in der jeweiligen Pfarrkirche zu verbringen. In dieser Nacht möch-

ten wir mit euch weitere Geheimnissen aufspüren, erzählen, singen, hören, beten, 

Gottesdienst feiern und schlafen.

Wir treffen uns am 19. Januar um 19.30 Uhr in den jeweiligen Pfarrkirchen. Am 

nächsten Morgen gibt es ab 7.30 Uhr zum Abschluss ein gemeinsames Frühstück 

im Pfarrsaal. Dort kannst Du gegen 9.00 Uhr abgeholt werden. Du brauchst: 

Schlafsack oder Decke, Iso-Matte oder Luftmatratze, Taschenlampe, Kuscheltiere

und die Einverständniserklärung (siehe unten).

Bist Du neugierig geworden?  Wir freuen uns auf Dich!

Für das Vorbereitungsteam                                                              Christa Baggen

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Abgabe bitte bei den Katecheten oder bis zum 12. Januar im Pfarrbüro.

Ich melde mein Kind verbindlich zur Nacht der Versöhnung am 19./20. Januar an. 

        in St. Martinus                 in St. Heinrich 

_________________________________  _______________________________

Name eines Erziehungsberechtigten Name des Kindes

„Notfall“-Telefonnummer (immer erreichbar): _____________________________

________________________

Datum, Unterschrift

        Ich kann am Samstagmorgen beim Frühstück helfen, Tel.: ______________

Kinder und Jugendliche 
Treffs  Pfarrheim 

St. Martinus
DSPG-Wölflinge 8-11J. Do 17.30 

DSPG-Jungpfadfinder 11-14J.           

Mi 17.30 -19.00

Kinderchor Fr 17.00 

Klöppelkurs Fr 15.00 

Modellbaugruppen 10-14J. 

Mi 14.30, Mi 16.00, Fr 14.30, Fr 16.00 

Flötenkurs Mo 16.00-18.00

Offener Treff 13-17J. 

Mo 19.00-21.00, Mi 19.30-21.30

Theaterworkshop 10-14J. 

Fr 15.30-17.30

Treffs St. Heinrich
DSPG-Pfadfinder 14-16J. Do 18 - 

19.30

DSPG-Rover 16-18J. Di 19 -20.30

TOT Unicorn 
Montagstreff 12-15J.Mo 18.00-20.00

Mädchentreff 13-16J Di 17.00-19.30

Inmatic-Treff 16-18J. Fr 19.00-22.00

You Treff ab 16J. Sa 19.00-22.00
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